
 

 

Beleuchtender Bericht 

23. November 2026 
Gemeindeversammlung 

20.00 Uhr, Reformierte Kirche Hittnau 
 



 

 

 

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

 

Für diese Gemeindeversammlung stehen die Budgets der drei Gemeinden für das nächste Jahr zur 

Debatte. Gemeinderat, Schulpflege, Kirchgemeinde und die Verwaltungen haben die Aufwandseite der 

Erfolgsrechnung und die Investitionsrechnung des Verwaltungsvermögens sorgfältig budgetiert. In der vor-

liegenden Weisung stellt die Schulgemeinde das Budget 2027 vor.  

 

Wir laden Sie herzlich ein, sich in der direkten Demokratie aktiv zu beteiligen und an der Gemeindever-

sammlung teilzunehmen. Die Schulpflege wünscht Ihnen im Voraus eine besinnliche Adventszeit, ein schö-

nes Weihnachtsfest sowie alles Gute und Gesundheit im Neuen Jahr. 

 

 

Matthias Weckemann 

Schulpflegepräsident 
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Geschäfte 

B. Schulgemeinde 
Antrag der Gemeindeschulpflege betreffend: 

 

1. Finanzen 
Budget 2027 und Festsetzung Steuerfuss für das Jahr 2027 

Antrag zur Genehmigung 

Seite 4 

 

 

2. Allfällige Anfragen 
gemäss § 17 des Gemeindegesetzes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktenauflage 

Die Anträge, Akten und das Stimmregister liegen seit der Veröffentlichung dieser Anordnung zu den or-

dentlichen Öffnungszeiten am Schalter der Gemeindeverwaltung Hittnau zur Einsichtnahme auf (§ 43 Ge-

meindegesetz). 

 

Anfragen 

Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes sind mindestens zehn Arbeitstage vor der Gemeindeversamm-

lung schriftlich und unterzeichnet der zuständigen Behörde einzureichen. 

 

 

Beleuchtender Bericht 

Dieser ist zwei Wochen vor der Gemeindeversammlung auf der Website der Gemeinde Hittnau einsehbar. 

Print-Exemplare können auf Verlangen hin bezogen werden (§ 19 Gemeindegesetz). 
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Finanzen 

Genehmigung Budget und Festsetzung Steuerfuss für das Jahr 2027 

 

Antrag 

Die Gemeindeschulpflege beantragt der Schulgemeindeversammlung zu beschliessen: 

 

1. Das Budget der Schulgemeinde für das Jahr 2027 wird genehmigt. 

 

2. Der Steuerfuss für das Jahr 2027 wird auf 65 % festgesetzt. 

 

3. Der vorgesehene Ertragsüberschuss von CHF 157’200 fliesst ins Eigenkapital.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Wichtigste in Kürze 

Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen für die Gemeinden bleiben 2027 anspruchsvoll. Globale Unsi-

cherheiten und geopolitische Risiken erschweren die Prognosen und damit verbunden eine verantwor-

tungsvolle und vorausschauende Budgetplanung. Die derzeit stabile Ertragsentwicklung wird mittelfristig 

durch die Abschaffung des Eigenmietwertes etwas gedämpft. Zusätzlich belasten die teilweise hohen 

Aufwandzunahmen, insbesondere im Bildungsbereich, Soziale Sicherheit und Verwaltung, den Haushalt. 

Unter diesen Bedingungen wurde für das Jahr 2027 im schulischen Bereich eine erneute verantwortungs-

volle und vorausschauende Budgetplanung vorgenommen. 

Der Gesamtaufwand steigt gegenüber dem Vorjahresbudget um 8.9 %. Dies vor allem bei den Personal-

kosten im Bereich Unterstützung von herausfordernden Klassen und Schülerinnen und Schüler im integ-

rativen Kontext. Der vom Kanton prognostizierte Teuerungsausgleich beträgt 0.2 % und wurde berück-

sichtigt. Zusätzlich führen die kantonalen allgemeinen Stufenerhöhungen mit 0.5 % über alle Stufen hin-

weg zu einer deutlichen Mehrbelastung bei den Personalaufwendungen. Bei einem Gesamtaufwand von 

CHF 11'860'900.– und einem Ertrag von CHF 12'018'100.– resultiert ein Ertragsüberschuss von 

CHF 157'200 bzw. 1.33 %. 

 

Die Verteilung der Finanzausgleichsbeiträge zwischen Politischer Gemeinde und Schulgemeinde erfolgt 

gemäss einem vom Kanton vorgegebenen Schlüssel. 

 

 

 
Das Budget 2027 kann während den Schalteröffnungszeiten bei der Gemeindeverwaltung Hittnau eingesehen werden. 
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A Übersicht 
 

Erfolgsrechnung    

 Budget 2027 Budget 2026 Abweichung 

Aufwand 11’860’900 10’896’700 964’200 

Ertrag 12’018’100 11’009’500 1’008’600 

Ergebnis 157’200 112’800 44’400 

    

Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen   

 Budget 2027 Budget 2026 Abweichung 

Ausgaben 2'770'000 1'630'000 1’140’000 

Einnahmen 0 0  

Nettoinvestitionen 2'770'000 1'630'000 1’140’000 

    

Investitionsrechnung Finanzvermögen   

 Budget 2027 Budget 2026 Abweichung 

Ausgaben 0 0 0 

Einnahmen 0 0 0 

Nettoveränderung 0 0 0 

 

 

B Erfolgsrechnung 
Aus Steuern und Anteil Ressourcenzuschuss bestehen, wie auch im Budget 2026, 96.1 % des Ertrages. Im 

Budget 2027 wird gegenüber dem Vorjahr mit einer Zunahme der Finanz- und Steuererträge von insgesamt 

9.8 % gerechnet. Der damit erzielte Ertragsüberschuss reicht für den laufenden Betrieb und einigen kleinen 

Ersatzinvestitionen, ohne sich grösser zu verschulden bzw. das Eigenkapital sinken zu lassen. 

 

Die Abweichungen der Saldo-Werte können wie folgt zusammengefasst werden: 

 

▪ Kindergarten, Primarschule, Sekundarschule 
In den drei Unterrichtsbereichen ist gegenüber dem Vorjahresbudget ein Anstieg der Ausgaben von insge-

samt 6.7 % zu verzeichnen. Hauptursache hierfür ist die höhere Anzahl an Settings für integrativ geschulte 

Schülerinnen und Schüler mit besonderen Bedürfnissen, wodurch zusätzliche Klassenassistenzen einge-

setzt werden. Zudem sind die gebundenen kantonalen Personalkosten realistischer budgetiert. Weiter führen 

neue Lehrmittel zu zusätzlichen Aufwendungen im Budget 2027. 

 

▪ Schulliegenschaften 
Im Bereich der Schulliegenschaften beträgt der Mehraufwand gegenüber dem Budget 2026 CHF 169'000.–. 

Dieser ist insbesondere auf die geplanten Unterhaltsarbeiten an den Aussenanlagen und Maschinen sowie 

auf eine realistischere Budgetierung der Personalkosten zurückzuführen. 

 

▪ Schulleitung 
Die Schulleitungsvakanz führt im Budget 2027 zu höheren Aufwendungen im Bereich der Dienstleistungen 

Dritter. Insgesamt ist gegenüber dem Vorjahresbudget ein Gesamtanstieg der Kostenstelle von 7.6 % zu 

verzeichnen. 

 

▪ Schulverwaltung 
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Für die Schulverwaltung wird gegenüber dem Vorjahresbudget mit einem Mehraufwand gerechnet. Dieser 

ergibt sich insbesondere aufgrund einer Verlagerung von Aufgaben und Verantwortlichkeiten, die mit der 

Reduktion der Behördenmitglieder von sieben auf fünf einhergeht. 

 

▪ Volksschule, Sonstiges in Verbindung mit neuer Kostenstelle Bibliothek 
Seit 2026 befindet sich der budgetierte Aufwand der Bibliothek in einer eigenen Kostenstelle 3210. Die Trans-

parenz der Budgetposten wird nun sichtbar und zeigt lediglich bei den Neuanschaffungen eine Erhöhung, 

aufgrund baulicher Brandschutzauflagen, an.  

 

▪ Sonderschulung 
Im Jahr 2027 wird mit gleichbleibenden externen Sonderschülerinnen und -schüler (ESS) gerechnet. Zusätz-

lich wird mit höherer integrativer Beschulung (ISR) gerechnet.  

 

▪ Allgemeine Gemeindesteuern, Finanz- und Lastenausgleich 
Der Ertrag Gemeindesteuern steigt gegenüber dem Budget 2026 um CHF 481'100.–, also 9.8 %. 

Beim Finanz- und Lastenausgleich werden Mehreinnahmen von CHF 749'500.– (+21.9%) prognostiziert.  

 

 

C Finanzpolitische Ziele 
Die Schulgemeinde und Politische Gemeinde verfolgen die gleichen finanzpolitischen Ziele. Diese sind im 

Rahmen des Geschäfts 1 der Politischen Gemeinde deklariert.  

 

D Investitionsrechnung 
Das Verwaltungsvermögen zeigt Nettoinvestitionen von CHF 2'770'000.–. Diese setzen sich wie folgt zusam-

men: 

 

Neubau Kinderkrippe (KITA) inklusive Erwerb Grundstück von PG CHF  2’350’000 

Schulbusgaragen (PP Carports) CHF     120’000 

Ersatzbeleuchtung Schulanlage Hermetsbüel CHF     300’000 

 

▪ Im Finanzvermögen sind keine Veränderungen vorgesehen. 

 

E Schlussbemerkungen 
Die Schulpflege empfiehlt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern, dem Budget 2027 und dem unverän-

derten Steuerfuss von 65 % zuzustimmen. 
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◼ Beschluss 

1. Die Schulpflege beschliesst:  

Der Schulgemeindeversammlung vom 23. November 2026 wird beantragt, das vorliegende Budget zu ge-
nehmigen: 

 

Erfolgsrechnung   

 Gesamtaufwand (ohne interne Verrechnung) CHF 11'860’900 

 Gesamtertrag (ohne interne Verrechnung) CHF 12’018’100 

 Ertragsüberschuss CHF 157’200 

 

 

 

   

 
Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen   

 Ausgaben Verwaltungsvermögen CHF 2’770’000 

 Einnahmen Verwaltungsvermögen CHF - 

 Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen CHF 2’770’000 

    

Investitionsrechnung Finanzvermögen   

 Ausgaben Finanzvermögen CHF - 

 Einnahmen Finanzvermögen CHF - 

 Nettoinvestitionen Finanzvermögen CHF - 

    

Steuerfuss  65% 

 

 

 

F  Schlussbemerkungen 
Die Schulpflege empfiehlt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern, dem Budget 2027 und dem verän-

derten Steuerfuss von 65 % zuzustimmen. 
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